	Bürgerinitiative und Interessengemeinschaft 


                                           Deutscher Hundefreunde





                                                                                                Gegen die Hundesteuer                                                                                                                                                                                             


__________________________________________________________





Geschäftsstelle:


    


Jörg-Peter Schweizer


Jägerstraße  55


70174  STUTTGART


Tel. & Fax: (0711) 299 81 59





Homepage: http://www.ig-hund.de


E-Mail:   jp.schweizer@gmx.de


______________________________











 


	Stuttgart, 17.Oktober 2001








Betr.:  Kampfhundeurteil vom Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg.








Sehr geehrter Herr Weber,





in obigem Sachverhalt wende ich mich an Sie mit der Bitte um Öffentlichkeitsinformation über Ihre Internetseite von „Maulkorbzwang.de“, wobei Sie sich selbstverständlich auf mich, als Informanten, berufen können.


Wie Sie bereits erfuhren, hat die oben bezeichnete Gerichtsinstanz die Landeshundeverordnung für rechtens bezeichnet; die Begründung ist Ihnen auch bekannt.


Nachfolgend aufgezeigt mein Einwand über den die hundeliebende Öffentlichkeit informiert werden sollte, mit der Aufforderung von Protestschreiben an den baden-württemberischen Innenminister Dr. Thomas Schäuble. 


Thomas Schäuble ist kein Hundefreund, dies wurde in bisherigen Äußerungen von ihm zum Thema „Hund“ immer wieder sehr deutlich. 


Letztes Jahr, im Spätherbst hat der SWR (Südwestdeutscher Rundfunk) abends eine Sondersendung (Bürgerforum am Stuttgarter Hauptbahnhof / Arnulf-Klett-Platz) ausgestrahlt zum Thema: Kampfhundesituation in Deutschland.


Diese Sendung wurde regional, jedoch nicht bundesweit gesendet. Dabei konnten sich Bürger zu Wort melden, für oder gegen Hunde insbesondere Kampfhunde. Zu Wort kam hierbei u.a. auch der Polizeipräsident.


Zum Schluß der Sendung wurde noch ein mit Innenminister Thomas Schäuble gemachtes Interview gesendet.


Seine sprichwörtliche Hundefeindlichkeit wurde hierbei sehr deutlich.





Und jetzt kommt der große Hammer weshalb ich mich auch an Sie wende mit der Bitte, dieses Info in Ihrem Newsletter und auch in der Homepage von Maulkorbzwang als wichtiges Info aufzunehmen; die Öffentlichkeit muß von dem Filz: Justiz und Politik Hand in Hand gegen hundeliebende Bürgerinnen und Bürger in Deutschland Kenntnis erlangen.





In diesem vom SWR geführten Interview kritisierte Thomas Schäuble in scharfer Form den Verwaltungsgerichtshof B.-W. wegen des kampfhundefreundlichen Urteils vom letzten Jahr gegen die Stadt Mannheim, die eine stark erhöhte Kampfhundesteuer erheben wollte. 


Das Gericht machte damals sehr deutlich, daß die Gefährlichkeit einzelner Hundeindividuen nicht an bestimmte Rassen angeknüpft werden kann, sondern bei allen Rassen vorfindbar sei und die Anprangerung einzelner Rassen mit dem Gleichbehandlungsgrundsatz Art. 3 GG nicht in Einklang zu bringen wäre. 


Innenminister Thomas Schäuble (CDU) hatte auch keinerlei Skrupel gegen den Verwaltungsgerichtshof eine, wenn auch versteckte, Drohung auszusprechen wie etwa: Ich hoffe, daß bei künftigen Urteilsfindungen in Sachen Kampfhunde das Gericht zu einer vernünftigeren Ansicht gelangt mit entsprechend anderer Rechtsauffassung und anderer Rechtssprechung bezüglich der Problematik „Kampfhunde“. 


Der genaue Wortlaut ist mir leider nicht mehr bekannt da ich diese Sendung leider nicht auf Video aufgezeichnet habe. Ich werde mich aber darum bemühen, diesen Beweis des skandalösen Einschüchterungsversuches gegenüber einer gerichtlichen Instanz von Seiten des Innenministers beim SWR-Rundfunk  anzufordern. Ob ich diesen allerdings erhalten werde, das eine andere Frage, zumal Politik und Medien aus Gründen von Populismus eher zur Zusammenhalt tendieren, gegen eine hundeliebende Minderheit in unserer Gesellschaft ohne Lobby. Aber dies ist ja bekannt.


Wichtige Anmerkung:


Mannheimer VGH-Präsident Dr. Karl-Heinz Weingärtner erst 2 Wochen im Amt:     Z U F A L L  ???





Unter dem Amtsvorgänger Prof.Dr. Claus Meissner, als ehem. VGH-Präsident, hat der VGH-B.W. nicht nur -im Bezug zum gestrigen Urteil vom 16. 10.- ganz gegenteilige hundefreundliche Urteile ausgesprochen, sondern in ganz Deutschland die hundefreundlichsten.


So tut sich zwangsläufig die schwer begründete Verdachtsfrage auf:  Hat etwa die tiefe Verärgerung des Thomas Schäuble wegen früherer hundefreundlicher Urteile des VGH Mannheim, die derzeitige und von einer erzkonservativen CDU geführten Landesregierung dazu veranlaßt, den Austausch des bisherigen VGH-Gerichtspräsidenten politisch zu betreiben???


Wie weit ist es in der BRD gekommen, daß Landespolitiker öffentlich gerichtliche Instanzen kritisieren dürfen, zumal doch bekannt ist, daß eben diese Politiker die Richter in ihrem Amt bestätigen und bestimmen. 


Das nenne ich: politische Einschüchterungstaktik mittels versteckten Androhungen gegen Richterpersonen von Seiten der Politiker.





Fazit:


Das gestrige Urteil zu Gunsten der Landesregierung, gegen unschuldige hundeliebende Bürgerinnen und Bürger, sowie auch gegen unser allerliebstes Mitgeschöpf „Hund“,  deklariere ich in allerschärfster Form als „Rechtsbeugung mit politischem Gefälligkeitsurteil“





Bleibt nur zu hoffen, daß in dieser Angelegenheit jetzt aber auch alle Instanzen, bis hin zum Europäischen Gerichtshof, durchlaufen werden, weil die nächste Instanz, das Bundesverwaltungsgericht in Berlin, sowieso gegen Hund und Halter urteilt, was in bisherigen Urteilen stets der Fall gewesen ist.





Übrigens: Ich besitze die Rasse: Peking-Palasthund  (Pekingese)





Bei eventuellen Rückfragen bin ich telefonisch erreichbar unter der Telefonnummer. (0711)  299 81 59  Abends u.a. Wochenende.





Dann möchte ich mich noch sehr herzlich bei Ihnen bedanken für Ihren nimmermüden und sehr engagierten Einsatz und Ihr Wirken für unser Mitgeschöpf, von zum Kampfhund diskriminierten Rassen – machen Sie weiter so !





Bitte nehmen Sie noch zur Kenntnis, mein im Anhang beigefügtes Redemanuskript bei der Stuttgarter Hundedemo vom März dieses Jahres. 








Mit hundefreundlichen Grüßen





Jörg-Peter Schweizer


(Vors. Bürgerinitiative gegen die Hundesteuer)
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